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«0. z ; . Montag, re» 2;stm AugustI8«r.
Wöchentliche OstFriefische

Anzeigen und
Avertissements.

r . Es sollen drebeym Gehölz Oldehave belegene und bishero bey dem Klo¬
ster - Gute Barche genutzte 86 Diemathe Meetkand , welche künftrges Jahr pachtlos
werden , in Stücke » von 3 bis 4 Diemathen , öffentlich auf 3 Jahr verpachtet werden.

lernnons lrcitLÜoriis dazu wird auf Freytag den Sy. August c. bestimmt, an
welchem Tage Vormittags um io Mr sich demnach dieLiebhaber Hieselbst auf der Krie¬
ges - und Domamen - Kammer einfinden und das Nähere vernehmen können»

Signatum Aurich, am 28. July izos.
Kömgl. Dreuff. Ostft . Krieges - und Domainen - Kammer.

2. Drrdie am 4. August c . versuchte Verwechselungvon igZoRthlr . Gold,
in Courant , nicht zu Stande gekommen ; so ist dazu ein neuer 'l 'ermiuus auf den 25»
dieses Monats angefttzt, und können sich am besagten Tage die Liebhaber des Vormit¬
tags um io Uhr auf der König!. Krieges - und Domainen - Kammer emsinden und ihr
Gebot eröfnen.

Signatum Aurich, am 8. August 1800.
König l. Preuff . Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.

3. Am Sonnabend , de» 30. August , sollen 6 Grasen Woldland , 2 Kir-
chenstnhle in hiesiger Stadtskirche , das Weggeld bey der scheven Brücke, und endlich
die privative Aufwartung mit Musik in der Stadt und dem Amte Aurich anderweit öf¬
fentlich hinwiederum verpachtet werden. Liebhaber können sich besagten Tages Vor¬
mittags um y Uhr auf der König!. Kammer ein finden und das Weitere vernehmen»

Signatum Aurich, am iz . August 0800.
Königl. Preuss. Ostfr. Krieges - «nd Domainen - Kammer»

4 . Es ist aus einem Versehen der dritte Jahrmarkt im Flecken Oldersum
kn dem diesjährigen Calcnder auf den 6ten Oktober angesetzt , da solcher doch ans den
Zvste» September verlegt worden.

- Es wird demnach solches und baß dieser Jahrmarkt auf den zosten Septem¬
ber c . stehen bleibe, dem commercirendenPubliko hiedurch zur Rachricht und Achtung
bekannt gemacht.

Signatum Aurich , am ig . August r 800.
Königl» Preuss. SM . Krieges - und Domainen - Kammer.



Z. Es iE aus einem Versehen in dem diesjährigen Tafel - Calendrr cher^ hrmarkt im Flecken Marienhafe auf Freytag den ryten September angesetzt , dasolcher doch rk^ ularitsr am aasten des gedachten Monats gehalten wird.Es wird demnach dem commercirenden Publiko hiedurch bekannt gemacht,daß dieser Jahrmarkt wie gewöhnlich am 22sten des bevorstehenden Monats Septem¬ber werde abgehalten werden.
Signatum Aurich , den 15 . August 1822.

König !. P . euss. Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.
ü. Am Lten künftigen Monats , alsln » Dienstage , soll die 1321 pachtloswerdende Süder - Rocken - Mühle zu Leer , ungleichen die Mühle zu Bunde , auf cm-derweitr 6 Jahre öffentlich zur Pacht ausgeboten werden.

Die Lüsttragenden können sich deshalb gedachten Tages auf der König !.Kammer Hieselbst Vormittags um 10 Uhr einfinden , Conditiones vernehme » und ihrGebot «röfnen.
Signatum Aurich , am 18. August izoo.

König !. Prruss . Ostfr . Krieges - und Domainen - Kammer.
7. Am gten künftigen Monats , als am Donnerstage , sollen folgende umMay l8ol aus der Pacht fallende Königl . Domainen - Stücke im Amte Leer auf an¬derweite 6 Fahre an den Meistbietenden öffentlich verheuert werden , als:L) die Mohräcker bey Völlen , welche gegenwärtig Cchert und Willm Janssen inPacht haben,

2) 4 und l Grasen Thedinger - Lande , welche Wilcke Willms in Heuer besitzt,5z Grafen Hammricher Land , welche Focke Janssen,Schmid in Pacht hat,4) dce sogenannte Blincke , bie der Syhlrichter Harm Reemts heuerlich ge¬braucht^
5) 6 Grasen bey Weener , die Salomon Gossels in Pacht hat,6) 8 Grasen bey Dreehusen , die Jan Goemann Osterfeld heuerlich besitzet,7 ) sämmtliche vor Leer zwischen Heiöfelde , Loga und Leer belegenenKöniglichenAecker, , ,8) 2 Diemath 244 Ruthen Flügel - Deich vom Bunder Charlvtten - Polder , undy) das Weggeld zu Bunde.

Ferner soll das Jan Otten Land in Niederrheiderlsnd in y Parcelen auf Z Jahre hin¬wiederum verpachtet werden.
, . Liebhaber dazu können sich also am gedachten Tage den gten SeptemberVormittags um is Uhr auf dem Amthaufe zu Leer einßnden , Conditiones vernehmenund ihr Gebot eröfnen.

Signatum Aurich , am rz . August 1800.
Königl . Preuss . Ostfr , Krieges - und Domainen - Kammer.



Sachen , so zir verkaufe » .

r . -Vermöge der Key dem hiesigen und dem Königs . Amtgerichts zu Pew¬
sum , sodann zu Hinte , affigirtcn SubhastationS - Patente ^ welchen die Lerkaufs - Be-

Hingungen nebst dem TaMivnS - Plane beygefüget sind , und Key dem Ausnnener
Arends mit melMrer Muße eingefthen und für die Gebühr in Abschrift abgesondert
werden können , sollen folgende , den Kindern des weyl . Krieges -- Raths Lanzius

Weninga zugehörige Immobilien , als:
a) 27 Z Grasen untsr ^ irkwehrum , welche auf 95 - 4 fl . rZ st. 7 ^ w.
b ) eine Beheerdischheit in des "Hcit Peters Warfstätte , groß l st. 7 st. in Golde,

so auf Z4 fl . und
'

c ) eine auf des Heit Peters Warfhaus liegendEeheerdischheit , groß r fl . 8 st.
^ in Golde , welche auf zü fl.

'

IN 8umma auf 9614 fl. ! Z st . 7Z w.

in Golde von vereideten TaMoren gewürdiget worden , in dreyen nach einander fol¬

genden , auf Verlangen von z zu Z Wochen abgekürzten Terminen , als am 10 . und

Z i . Julii auf dem hiesigen Amtgerichte , sodann am zlm September nächstkimftig -zrr
Hinte , in der Wittwen Tormitt Behausung öffentlich feilgeboten , und im letzter»
Termin » dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der Approbation Eines Hochpreißlichen
Pupillen - Eollegii zugeschlagen werden.
. Allen und reden unbekannten Real - Prätendenten der gedachten Immobilien
und besonders denen Servituts - Berechtigten wird hiedurch bekannt gemacht , daß sie

zur " Conservation ihrer etwaigen Gerechtsame sich vor dem letzten Licitstionö - Termin
und spätestens in demselben deösalls zu melden , und ihre Ansprüche anzugeben , bey

dessen Unterlassung aber zu gewärtigen haben , daß sie auf erfolgten Zuschlag gegen
den neuen Besitzer , in sofern sie diese Immobilien betreffen , nicht weiter gehöret wer¬
den sollen . .

-

Signatum Emden im Königl . Amtgerichte , den 2z . Iunii 1800.
Wenckebach.

2 . Nachdem auf Ansuchen der auf Theilung dringenden majorennen Kin¬

der und Erben des weyl . Heere Beenders die öffentliche Subhastation des zum Nach¬

laß des Defuncti gehörenden , am Süderdcich belegenen Hauses nebst 2 Diemathen
Land in der Westermarsch , welches zusammen auf 1500 Gulden in Gold eidlich taxi-
rrt worden , in dreyen , auf Verlangen der Erben , von 14 zu 14 Tagen abgekürzten,
auf den 4ten August , den i8ten August und auf den isten September d . Z . präsigir-
ten Licitations - Terminen erkannt worden ; so werden alle diejenigen , welche dies

Haus und Land , wovon die Conditionen nebst Taxations - Dokument dem beym Amt-

gerichte hieselbst und beym Stadtgerichte zu Norden affigirten Subhastations - Patent

beygefüget , auch in hiesiger Amtgerichts - Registratur und bey den Aedilibus einge¬

sehen und abschriftlich gefordert werden können — anzukaufen , geneigt und zu be¬

zahlen vermögend sind , hiedurch abgelaben , in den angezeigten Terminen Nachmit¬

tags 2 Uhr im Wrinhause hiesslbst sich einzufinden , den Aedilibus ihr Both zu eröft
nen
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SM und zu gsNsrklgr» , daA m drmketztcn Termino de» rftrs September Sem Neist-birtenden , ohne auf »achherige Gebote werter zu achtes , brr Zuschlag , mit Vorbe¬halt obewvrmundfchastlkcherApprobation , geschehen Me.
Zugleich werben alle nicht ans dem HypvtHrkenbuchr constirende Real-

Pratrndenten Nnd Servituts - Berechtigte hiemit aufgefordrrt, ihr« etwaige Gerecht¬en » spätestens io termiao des rsien September ». a, Vormittags ro Mr beymAnit-gcrichtt hieseldst anznwrldr » ; widrrgrsßms «vs erfolgten Anschlag sie damit gegen der»neuen Besitzer und in so weit sie Liese GrssLstüLe betreffe« , nicht weiter gehöret wer¬ben seilen.
Signatum Avrdr» im Körrig!. Amtgerichte , Len zte» Mtz rSoo.

Hspp «.
3 . Am Mittwochen de» 27. August Men des Fch -nWMs .Kernt MM MJemgum beschriebene2 Werde, Wagen, Loicke Md was Wchr z« Morscheis krm-

mrn wird, des MsiMstMibe « LMMich veMnA Werben.
4. Der BLrger rmd. GrseorchrMNsr Wfert C. ZEßstW- M GreeWW,

Schulmeister Abraham I . Nimninga m NPlewsrd, des D «nWI ->Rßm EHeßraw Mor --
berks D . Ehben, Md brr HaMMW« Dir « T . JsnAW M Ms « , Ksd « rl^ eNs, de»
ihnen gehörenden dritte» AntHM,, « M Grase« Mtsr GreetfM , « MD« dem KrH-
voZt U. HsNßHrK , EHbe « d AM» C. M -m Ne Srigen Mel grhbrM , « 4. SM --
trmber Ns WachMittagS M -GimeHyU LWMich verlMsim z» llsA« ; MW de« MedM-
Zunge» des DerLcwfsgiebt der IrHiz -EoMWiKwrNK -SchEM WachmM«

L. D » -Fl» » M «we GeSLe MmMMSSsS iß freynMiZ grss-WAW, dag
ihr zuständige zu Aurich .in der IMre«bnrg LeLGweHasS , « cktzeSS » BM ÄrMst
SBsZrbEs und von der SigneriN -wiederum eaWrWZr» « » de, E LtM -StPLe-nÄsr,Ns Morgens « r n Mr svf dem MatWanse dsrch dm U»sM-iM!Lr MerMer « de»
Meistbietenden öffentlich serksUfM zu taffes.

5. Mit gerichMcherÄMMgURI « iNMrl Smen Wm -ichs W MMmchsKr-
süN im Jahre 178 z LMnGch angekanftes , v«trr Oster! drlrgrnrs Ststck AvMlasdrs,Len tzterr September Mittags i Wr zu Marienhafe in Vogt Nedd-ermanns .Haufe
durch den Anctions - Commiffair Reuter , bry welchem , die Bedingungen -einzusehenz
verkaufen lassen.

. 7> Vermöge der brym Amtgerichte und Stadtgerichte zu Aurich affigirtenSübhasiations - Patente mit Verkaufs - Bedingungen , die auch beym Auctions - Com¬
missair Reuter zu Aurich einzuschen und abschriftlich zu haben sind , , wollen des weyl.Voigten Roscnbohm auch weyl . Tochter Maria Elisabeth Rosenbohm Jutestat -Erben,nämlich ihre Mutter und ihres Vaters Geschwister , nun rcsp . dessen Kinder , einHaus mit Gatten auf hiesiger Vdrstadf belegen , nach Abzug , der Lasten eidlich auf
rsvch Gü .dea - in Golde aewürdiget , in gen auf Verlangen abgekürzten Terminen,nämlicl̂ am aystenAugust und zten September auf dem Amtgerichte zu .Aurich, amLöten September. Nachmittags ? Uhr aber in dem Wirthshgufe. auf der hiesig«»

Vor-



Vorstadt öjftstkich fei! Lieterruns dem MriMetttttzell , indem auf 6re maWer ekwa
« mkommenden Gebothe nicht weiter reflectirt wird, Llvs mit Vorbehalt der odervov-
mundschafrliche» Approbation , zuschlagen lasten»

Signatum Aurich im Amtgrrichte , dev 9K» August 1800.
Lelting.

8. Die Erben des weyl. Schustern« !sters GarLrand Silkes in Ereeissel
wollen erneu Kirchenstuhl i» der Grretsirler Kirche und einige Begräbnisse auf dem

Kirchhofe daselbst am 4tes September in Greetsiel össentlich verkaufen.

9. Der Landschaftliche Bothe Albert OltmarmK in Amich ist freywMg ge¬
sonnen Muer weyl . Frauen Kleider , Lersenzeug, Bettes , wie auchGold und Silber
am sä . August des seineM chause durch den-Ausmirner Reutsr bssrntlich verkanfru M
lassen » ^

IS» Am Dsnurrstsge ' Le« 28sten Mguff rM Vaas TzsrM Fegter auf dem
Nemsn BuschKsuse ohNweit Schott , 5 Pferde, einige Mhe , s PsiüZr, s Egdrn rc»>
ssdsnn Rocken in Hocke« von 2Z Diemür , Haber auf best Halm VW 18 DierMteu,
Waitzen DsNTZDiemsrhRndsFuderHeu Lu derSchesne LMMch durch deBÄrrckwuS-
Evmmissarr Reuter verkaufen lasse«.

IT » Am 4trn Sextember «LchstNsM ' Men die' VM" LM wetz!» PrMM'
Zelten W Resterhafe Echgrlass-We fsMMliche ' Effecte« und Sache« , als Schränke,
Buddelty , Tische, Stähle , Spiegel , Gläser , PoreeSÄ «, GWer , IiK« , Kupfer,
Messing, Eise«, Blech, 4 Gestell schönes Bettzeug mit IA-eOr, ein moder« KMcsWp
mit Behang, eine kostbare stehende Aemd- und Mepetir - Mr , welche 9 Lage vksie
SAMziche« Zchr« kann , vrrMcheoe -GeÄÄdd- ferner aSachaoö weißes englisches
Striszeug , Linnen , LischZrng , FensterMkLinrn u» f. w. in öKMicher MOWimerG
verkaufet werden.

Bry dieser AuSMienerey kommen auch' vsr M elKriWe , optische, Msche-
WSÜschv und ssnstige ZsstrAMente des BerKorbene« , als unter « chem , 1 groß« « S
A Keine Elektrisier- WsfchienM , eme <Ä« «r« «stars , eia Micrssaop , M « Lstterv»
MÄZica . em optischer Szstegel mit ZZ Prospekten , 2 Prisnia 's , rin großer Nagm^
eine optische Lampe , Harfe und so ferner.

Die Auktion der Bücher bleibt vorerst noch ausgestellt , und wird demnächst
näher bekannt gemacht werdem

Kauflustige wollen sich am obbesagten Tage , Vormittags 9 Uhr- in Resterr-
hafe einfinden.

Dornum , den 20. August 1802. Gittermana , AuSmiener.
Am io . September nachstkünftig will der BäckermeisterHermannus 'Hilbert'

Meppen tü . nois . das ehemalige Johann Vruntjessche- Hans an der Hohen - Straße
Hieselbst , w - lcheö bisher von dem Bäcker Cornelius Janssen Bakker heaerlich genutzrt
worden , und welches zu einem jeden bürgerlichen Gewerbe sehr bequem ist , ander¬
weit öffentlich , verpachten lassen , um solches May 1804 anzntreten . Von den des--

fäl-



-fällige » Conditionen giebt Unterzeichneter Z - Tagevvr dem LieitationZ - Termine nähereAuskunft.
Die Verpachtung geschieht in Jhuo Frerichs Gasihofam obbesagten Tags,Nachmittags .2 Wr . .

- - '
Dornum , den 20 . August 1800. Glttermann , Ausmiener.

12. Die des weyl . Fuhrmanns Dirk Freerichs Ruschen minderjährigen Kln-- eren » Dirk FreeckchSund Jan Dirks Rüschen , zuständige Grasen Landes auf derOldersumer Westechammnch, Sslms -Neuske genannt , Welche mit Rücksicht auf die-
seidigen lNLUlndirende Lüsten äufyvo fl. , NeunhundertDuldenPreußisch SUber- Cou-kant eidlich gewärdiget worden., solleuzur Befriedigung der Oldersumer Armen -Casse,am Freytag den z rsten Ottvher NaMMnftrg, Nachmittags 2 Uhr, in der Behausungdes ÄuSmieners'Egberts .zu Oldersum öffentlich ftil gebothrn , und dem Meistbieten¬den , bloß mit VvrbehAt der gerichtlichen Approbation zugeschlagen werden.

Kauflustige rve . den also aufgefordert , in besagtemVormino sich zu melden,ernd ihre Gebothe abzrigrben, indem auf nachherige Offerten nicht reflectiret werdenwird . Auch, werden assestwaige unbekannte Real - Pratendrntes , insbesondere aber
diejenigen, so

'
zu . kiner , de» NutzungsrErtrag des Grundstücks schmälernden Servitut

sich berechtigt glauben, hiermit angewiesen, zu deren Conservation-sich vor oder läng-
.sienö in- Dermlno aä -äora zu melden , und ihr« Ansprüche anzuzeigsn ; widrigenfallssie nach erfolgtem Zuschlag damit gegen den Käufer , in so weit sie daS Grundstück be¬
treffen, nicht weiter werden gehöret werden.

Die Verkaufs -Bedingungen und Taxe, sind den , bey diesem Gericht und dem
lhochlöbl . Emder Stadtgericht affigirten GubhastatlonS - Patenten beygebogen , ersiereauch bey dem Ausmiener Egberts cinzufehen und gegen die . Gebühren abschriftlich zubekommen . . - "

Geben Oläerkum in fluülclo den 18 . August rsvo . Möller.
13 . Die verwittwete Frau Consistonal-Räthin Eilshemius inLeer ist willens,Lie von dem Herrn van Hiemftra öffentlich angekaufte vormablige reformirte PfarrsWohnung , in Leer an der Westerende belegen , mit Scheuüe und ansehnlichen Gartenam lü . September auf dasiger Schule wiederum öffeiitlich verkaufen zu .lassen.Den Kauflustigen wird zur Nachricht bekannt 'gemacht, daß' das halbe Kauf-Pretium gegen ZZ proCent in dem Hause stehen blecken kann.

Weyl. Gerd Blickslager nachgelassene Wittwe und Peter Lühloff , uxor.uvis . Hilke Sterrnborg , sind willens, , ihre z neben einander an der Osierstraße inLeer stehendeHäuser, erst einzeln und nachher zusammen) z'um Verkauf öffentlich aus-biethen zu Lassen . Kauflustige haben sich besfalls in dem -auf den 16. Sept . anberaum-ten Termin auf der Schule in Leer einzusinden. ' '
Von den näheren Verkaufs - Bedinqüngen obiger Immobilien wird der Aus-Wiener Schelten wettere Nachricht geben.
14. Die Eheleute Vogt auch Posthalter G. H. Mustert und Leuntje C. Du-pre wollen ryr vor 4 Zähren ganz neu erbautes Haus , welches sehr bequem zur Kauf¬

mann-



Mannschaft und Wirthschaft ist , stehend zu Oldersum, im zwevten Rott an der Emder
Straße , mit dem -dazu gehörenden Grunde, auf Mittwoch den, io , September s . m
Nachmittags um 2 Uhr zu Oldersum in des- Auswienerö Egberts Hause öffentlich ver¬
kaufen lassen.

lz . Herr Bruining zu Gandersum will seine sämtlichen Mobilien , als Ca-
binette , Tische , Schranke , Stühle , Spiegel , Betten und Bettgewand , imgleichey-
seine schöne Biblchthek, wovon die Catalogi ber̂ dem Buchdrmker Herrn We.nthin len.
in Emden zu bMmMn sind , am gten und gten September nächstrünfttg rn Gander¬
sum bey seiner Wohnung , dur.ch den Assmirner Egberts össentkich verkaufen lassen.

16 . Der- Kleider - Amts » Meister Rinje Tiardes zu Westerbur will scirw da¬
selbst belegene Warfstäte mit Garten - Grund nebst i Kirchen - Stuhl und 4 Grabes
mit Bewilligung des wollöblichen Amtgerichts am bevorstehenden gtcn Septcmber>-
des Nachmittags 2 Uhr in Haynck SiebelS Behausung zu Middelsbur öffentlich durch
den Ausmiener Euckeu in einem Termins sichend feste verkaufen lassen , und sind die
Verkaufsbedingungen bey mir gratis einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu.
haben.

17. Nachdem zur Befriedigung der auf Bezahlung dringenden Gläubiges
des weyl. Fürst !. Ostfriesischen Geheimen- Rath und Canzlers Johann Hernt vom
Stammlers Frau Wittwe Anna Elisabeth , gebvrne v . Ablefeldt , die öffentliche Sub-
hastation eines im Amte Norden im Wester Charlotten - Polder belegenen , und im
Norder Amts Hypotheken - Buch unterm Westermarscher i . Rott Nro. 4 . registrstrten
Heerdes zu- zsH Diemath, so von gerichtlich beeidigten Taxatoren anf 4237z Gulden
in Gold gewürdiget ist , in dreyen , von zwey zu zwey Monat präfigirten Licitations -'
Terminen , als auf den 4ten August, den sten October et ultimo ue xer

'bmtorio auf
den 8len December s . c . erkannt worden ; so werden alle diejenigen, welche diesen
Heerd , wovon die Conditionen nebst Tüxativns - .Document dem beym Amtgerichte Hie¬
selbst , sodann beym Amtgerichte zu Berum und beym Stadtgerichte zu Norden affi-
girten Subhastatjons- Patent brygefüget , auch in der hiesigen Amtgerichtl. Registratur,
und bey dcnAedilidus eingesehen , und für die Gebühr abschriftlich gefordert werden-
können , anzukanftn,geneigt, fähig zum Besitz , und zu bezahlen vermögend sind , hie -,
durch aufgefordert,- w den vbensngezeigtenTerminen , des Nachmittags 2 Ulm am ge¬
wöhnlichen Orte , im Weinhause Hieselbst sich einzufinden , den Aedilibus ihr Bot -zu'
eröfnen , und zu gewärtigen^ daß in dem letzten lermillo . den Lten December i goo
den Meistbietenden ohne auf nachhcrrge Gebote weiter zu achten , der Zuschlag mit
Vorbehalt gerichtlicher Approbation geschehen solle.

Zugleich werden alle aus dem Hypotheken- Buch nicht constirende Real - Prä-
tendenten , besonders auch die , zu einer den Nutzungs - Ertrag schmälernden Dienst-
darkeits - Berechtigte hiermit aufgefordert -, ihre etwaige Gerechtsame , spätestens am
üten December a . c . Vormittags io Uhr beym Amkgtrichte z-u Norden anzumeldsn,
widrigenfalls sie auf erfolgten Zuschlag damit gegen den neuen Besitzer und rn soweit
sie obiges Grundstück betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen.

. Signatum Norden im Königl. Preuss. Amtgerichte , den 20. May 1302.
Hoppe . lg.



18° Der Wagenmeistee , Herr Rudolph Christian Rieten in Leer , will fein
zuWittMund im Klusforder -Quartier bel-genes Haus mit Scheune «nd Garten , wei¬
ches jetzt von dem Fuhrmann Haye Gerdes heuerlich bewohnet wird , am Mittwochendm rs . September dieses Jahres , des Nachmittags um L Uhr in Frau Wrttwe De¬
cker« Behausung daselbst ZGrntlrch »erkaufen lasse».

Couditrones find bey mir gratis emzufthen, und für die Gebühr abschriftlich
zu haben.

Wittmuud, den so, August t8ocr. Snrkrm
Verhe » r « « gvm

r . Vermöge des Hieselbst und beym Amtgerichte zu Emden aßrgirten Pa¬
tents , welchem Conditisnen beygefügep worden^ auch bey dem Ausmiener Schelten
«iaznfrhen und gegen die Gebühr in Abschrift zu haben sind , fost , auf erhaltenen Con-
smseiues hschwürdigsten Conft

'
stsrii , in ternüao den 6. September s , a . das , der

Kirche «nd de« Armenzu Bunde zuständige, von Albert Jans Weser herrührende
Hans und Land im Brseckster Rstk zu Bunde belege » , und welches jetzt von Geerd
HamrS Wittwe heuerlich bewohnet wirb , anderweit auf go Jahre öffentlich in dem
Lrmenhauft zu ß̂ rsde verpachtet und dem Meistbietenden , mit Vorbehalt der Appro¬bation eines hschivürdrgstenEonsistorii, losgeschlagen werden.

Pachtlustige werden sich demnach um gedachten Tage und Orte gehörig em-
finden und ihre Gebote eröfnen.

Leer im Amtgerichte, den 20 . July r 8oo.
2. Die Erben des weyl. Syhlrichters Claas Tjarcks zu Wirdum sind Vor¬

habens , ihren Platz , wobey zo Diematen Land , ohnweit Schotts das kleine Busch-
Haus genannt , auf 6 Jahre , den 6 . September des Nachmittags 2 Uhr, zu Marien¬
hafe in Bogt NedderniaNns Haufe , durch den Auctisns -Commissair Reuter , bey wel¬
chem die Verheukungs-Eonditionen einzusehrn, verheuren zu lassen.

z. Weyl. Hinrich Tönjes Erben wollen ihren in der Victorburer Theene
belegenen Platz , wobey, pl . min. 38 Diemathen Grünlande und Diemathen Bau-
lande im Ganzen , sodann 18 Graft « Land Stückweise aufs Jahre , den Sten Sep¬tember, Nachmittages 2 Uhr daselbst i« Heit Bohlen Haufe durch den Auktions-Com-
« issair Reuter verheuren lassen. ^

Gelder , f» ausgeboten rverderw
raoo Rthlr . in Gold und Courant hat die Wittwe Apothekerin H . Vossfür chre minderjährige Tochter , jetzt und auf anstehenden Michaeli gegen billige Zin¬sen zu venerhen; wem damit gedient und die erforderliche Sicherheit zu leisten imStande rst , kann sich persönlich , oder durch portofreye Briefe melden.

« weyl . Kaufmanns BaMani Erben , Vormünder S . S . Fischer undP . Weyers zu Norden , haben um Martini 2200 Rthlr . Gold und 950 Rthlr . Courant
gegen gehörige Lucherhert zinölich zu belegenz Briese werden postfrep erwartet.



z . SjutEdzarbsin Serim hat köuftigen Martini als Vormund bereiter
Lucasschen Erben 2500 Mhlr . , sage fünf und zwanzig hundert Reichsthaler i» Gold,

gegen billige Zinsen und genügsame Sicherheit zu belegen.

CitatLon ^s LeeSLtorttM.

1. Vom Amtgerichte zu Aurich werben auf Instanz des Herrn Geheimen
KriegrSraths, Freyherrn von Rehden , zu Leer , Alle und Jede , welche auf die von
dem Gastrvirth Jannes Meyer auf dem Piqueur- Hofe zu Aurich, neuerlich an Ihn
privatim verkaufte Immobilia, nemlich

I . Emen zu Popens b -l-genen halben Heerd , welcherbegreift
z) Ein Haus mit Garten,
L) Ein Gehölze, an den Garten des Hauses beschwertet,
2) an Bau - und Grän - Landen,

»1» Emen Kamp, ins Westen an LüdbeDuckenbeschwertet,
d) das Kamper - Land,
c) Einen Kamp , das wilde Land genannt,
ä) Einen Kamp , ins Norden an Fooke Gerdes Garten beschwettet,

, e) Einen Kamp , ins Süden und Westen an das König!. Gehölz schwer¬
tend,

5) den sogenannten Hildebrands- Holz -Kamp,
4) Bier Aecker hinter Gerd Aovken Garten , mit Busch und Bäumen be¬

wachsen,
Z) Ein Torfmvhr,
5) die Aufschlags- Gerechtigkeit,
7) Ern Todtengrab auf dem Auricher Kirchhofe,
8) Ern am Wege .von Aurich nach PopenS linker Handliegendes , von den

Schulschen Erben zu Aurich für ein Todtengrab eingetaufchteö, mit
Gebüsch bewachsenes Stück wilden Landes,

H . Neun Aecker Holzungen bry Popens,
oder auf dir Kaufgelber , refp. ein Eigenthums - den Ertrag der Nutzung schmälern¬
des Dienstbarkeits - Aenäherungs - Pfand - oder sonstiges Real - Recht haben mögten-
öffentlich vorgeladen,, innerhalb g Monaten, spätestens am 12 . September d. J . ,
persönlich oder durch die hiesige Justizeommiffarien Detmers , Weber .» . , ihre An¬

sprüche auf dem Amtgerichte Aurich anzumelden und deren Richtigkeit nachzuweisen,
unter her Warnung , daß jeder Auöbleibende-mit seinen Ansprüchen an die Grundstücke
präeludirt und ihm sowol gegen den Herrn Provokanten , als gegen die sich etwa mel¬
dende , zur Hebung kommende Gläubiger, ein ewiges Stillschweigen auferleget wer¬
ben soll»

s . Auf Ansuchen ber Wittwe und Erben des weyl. Harm 'Roelfs Burlage
zu -Vellage ist bey diesem Amtgerichte der erbschaftliche Liquidations - Prozeß erkannt
worden» Es werde» demnach alle und jede , welche an dem Nachlasse des Verstorben
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nen aus irgendeinem Grunde einige Foderung machen zu können vermeinen , hiermit
«dictakiter aufgefodert , solche ihre Ansprüche innerhalb z Monaten , längsten !- aber-
io termioo den25 . September anzugeben , widrigenfalls

die aussenbleibenden CreditoreS aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er¬
klärt und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was nach Befriedigung
der sich meldenden Gläubiger von der Masse noch übrig bleiben mögte , ver¬
wiesen werden sollen.

Signatum Leer im Amtgerichte, den y . Juny 1800.
g. Bey dem Stadtgerichte in Norden ist auf Ansuchen des Cramers Bonne

Peters citatio eäictaiis wider alle und jede , welche auf das , von den Eheleuten
Gerdt Zanssen und Tvbke Janffcn am 4ten Juny a . p . an Provocanten privatim ver¬
kaufte , an der Westerstraße nn Norder Kluft iste Rott Nro . 495, stehende Haus nebst
Garten, ein . Erb - Eigenthums - Pfand - Dienstbarkeits - Benäherungö - oder son¬
stiges Real - Recht und Forderungen zu haben vermeynen, cum termino rspro8uctlcr-
ois et snnotatiom8 von z Monaten et praselustvo auf den 24 . September a . c . Mor¬
gens zo Uhr unter der Verwarnung erkannt:

daß die Ausbleibenden mit ihren etwaigen Neak - Ansprüchen und Forderun¬
gen ansibemeldetes Haus cum ainmxis präcludiret , und zum ewigen Still¬
schweigen verwiesen werden sollen.

Signatumdloräae in Curia , den yten Juny 1800.
Amtsverwalter , Bürgermeister und Rath.

4 . Die Demoiselle Maria Gertrud von Klerff , Tochter des weyl . Land¬
richters von K 'erff , starb hier in Esens am 7 . März c . ad mtestato zu ihrer Verlass
stnschaft, welche aus einem Hause mit dabey liegenden Gärten , aus zwey außer der
Stadt befindlichen 'Garten , einem Kamp , ein Paar Grundheuern , Kirchenstühlen,
Begräbnißstellen und verschiedenen Mobilien besteht , meldeten sich als Jntesiat - Er¬
ben

1) die verwittwete Assessorinn Raue , geb . Cormann , und
2) deren Bruder , Franz Caspar Cormann , beyde aus Münster,

welche nach gehörig geschehener Legitimation, die Erbschaft der Desunctä durch den be¬
stellten curator masiae , J,C . Stürenburg sen . , lud dsusüclo IsFis angetreten haben.
Wenn nun gedachter curator mastas , I . C . Stürenburg , vorläufig auf die öffentliche
Vorladung der Gläubiger dieser Masse abgetragen , diesem Gesuche per üscrewm
vom heutigen Dato auch deferiret worden : als werden von diesem Stadtgerichte alle
diejenigen , welche an der gedachten von Klcrffschen Masse als Gläubiger Forderun¬
gen haben mögten , hiemit vorgeladen, inTermino den iz . Oetober c . ihreForderungen
anzugeben und zu justificiren , unter der Verwarnung , daß

die aussenbleibenden CreditoreS aller ihrer etwaigen Vorrechte verlustig er-
klaret und mit ihren Forderungen nur an dasjenige , was,nach Befriedigung
der sich gemeldeten Gläubiger der Masse noch übrig bleiben Mögte , verwie¬
sen werden sollen,

und



und wird übrigens denen Abwesenden der I . C. Börner zum Manbatario vorgeschla¬
gen , den sie zur Angabe ihrer etwaigen Forderungen bevollmächtigen und mit gehöri¬

ger Information versehen müssen.
Signatum Esens im Stadtgerichte , den 27 . May 1800.

Bürgermeister.

5 . Wann auf Ansuchen der Anna Sophie , -des Renke Meinen Raths Ehe¬

frau , die Convocation der nächsten Anverwandten und Erben , des am / ten May 17z»

zu Sillenstede gebornen , und -schon seit langen Jahren von hwr abwesenden Jhnke

Hojen Taddicken oder Hellmercchs , des Hellmerich Taddicken Sohn zu Recht erkannt

worden -; so werden alle und jede , welche an dem Nachlasse dieses nunmehro für ver¬

schollen zu erklärenden Jhnke Hojen Taddicken oder Hellmerichs aus dem Grunde

der Anvei wandschaft , oder sonst , einigen Anspruch zu Haben vermeynen ^ hiedurch edic-

taliter citiret und vsrgeladen , .binnen 12 Wochen , von Zeit der ersten Publicatron die¬

ses mithin bis zum 14 . September d . I . sich bey hiesigem Landgerichte Izu melden,
und ihre habende Gerechtsame , entweder in Person oder durch einen hiesigen Bevoll¬

mächtigten gebührend docum .entiren , mit der Verwarnung : daß die Auöbleibende mit

ihren etwaigen Ansprüchen pracludirt , und das Vermögen des alsdann für verstorben

zu erklärenden Jhnke Hojen Taddicken oder Hellmerichs und namentlich ., das demsel¬
ben zustebcnde , pl . min . 1302 Rthlr . betragende Capital , welches unter dem Kurator

abibu !:. Wilhelm Albrecht Tiarks beruhet , den sich alsdann fegitimiret haben werden¬

den nächsten Anverwandten uud Erben rechtlich zuerkannt werden solle . Wornach ?c.
Signatum Jever , - den 4 . Juny 1800.

Aus Nußisch Kaiser ! . Landgerichte Hieselbst . -

6 . BeynmPewsuwschen Amtgerichte ist cimeio eäictsüs zur Angabe ulid

Justification wider alle und jede , welche auf denvon Deiner König !. Majestät in Ao.

1768 denen Eheleuten Kirchvogt PopMis Tastest , und Tjed .lef Homfeld allergnadigst
in Erbpacht verliehenem,

" bcy des ersteren Absterben der Tjedlef Homfeld und deren

Kindern , Bürend Homfeld und Gerd Janssen de Buhr , Wiard , Cornelius und Pop-

peus Sassen , hinterlassenen , und , nachdem letzterer , sodann
'
dessen Mutter Tjedlef

Homfeld und hiernächst der Berend Homfeld verstorben , dem Gerd Janssen ds - Buhr
in der Erbtheilung zum alleinigen Eigenthum cedirten , bey Pewsum , belegenen , Heerd,

Metzenheerd genannt , bestehend aus einer Behausung , Scheu,K , Garten , Kirchen¬

sitzen , Todtengräbern und 2j Grasen Landes , einen Mal - Anspruch , Forderung,
Erb Benaherungs - und Dienstbarkeits - Recht zu haben vermeynen , cum termino

von 12 Wochen Üc pracciustvo auf den 2Z . September nächstkünftig , bey Strafe eines

immerwährenden Stillschweigens , erkannt . —

PewsuM am König ! . Amtgerichte den 2z . Juny 1800,

7 . Beym Grertsielischen Amtgerichte ist citatio eäictalis zur Angabe und

Justification w : der alle und jede , welche auf die durch die Gebrüder , Jürgen Zrerichs
uud Gerd Geldes Schuul im Jahre 1782 aus der älterlichen Erbsonderung erhaltene,
iu Luuo 1780 an des weyl . Kaufmanns , Ubbo Hänschen Dircksen Erben auf 22 Jahre,
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von May 1788 bis r8oK in Setzkauf verliehene, nach VrS Jürgen Frerichs Schuul
Lobe viAvrs reüsiueuci auf gedachtenGerd GerLes Schuul vererbte, von dieseM jüngst¬
hin an den Apotheker Georg Jacob Boyunga zu Greetsiel verkaufte, von dem Aiegel-
Fabricanten , Joh «nn Peters Dircksrn , ex caxite creäiti , hsnährrtr , unter PiMm
belegen ? , yL Grase» Landes , der Kraander genannt , Anspruch , Forderung , Erd-
Bäherkaufs - DienstdarkcitL- oder sonstiges Recht zu haben vermeynen, cum ternüno
von 12 Wochen er xrsecluLvr ^ auf den LZ. September nächstkünftig, dry Strafe ei¬
nes immerwährenden Stillschweigens erkannt.

Pewsum am König!. Amtgerichtr > den 26. Zunii igoc ».
8. Auf Unjächea des Harm Lefferts Aornm und Svert Bayen auf Bunder-

Hee ist des diesem Lmtgerichte
wegen eines , von den Eheleuten Harm Gerdrs Krusten und Dedde Jacobs
privatim angekauften , von weyl. Predigers Pollmavn Wittwr , Navtje
Ayels hrrrührende» , zu BMdr , und zwar Ost au Geerd de Borr , Süd
an Hiurich Decken , West an die Wittwe Brv «s , Nord an der Bkncke dr-
legeaen Hauses , Scheune und Gartens

der Liquidarisus - Prozeß erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorLeschnebenes Jrmnsbllr

aus Erd - Näher - Pfand - Dienßbarkrits - oder aus irgend einem ander« ding¬
lichen Rechte einige Ansprüche machen zu können vermeine« , hiermit edictaütrr vor¬
geladen , solche innerhalb z Wonaw », längstens aber i»? TermiAS dra 8. Oktober sn-
zugeben; widrigenfalls fie damit prärludrret und in Hinsicht dieses ZMMobiW vnd
des Kauftrrrtii gegen die Käufer zum immerwährende« SEschwrigea verwiese«
werden.

Aesölutum Leer im AMgerichte , den r?. Zuny r8ös.
y. - Vom Amtgerickte zu Aurich werden, auf Z«sts«z .brs Schneiders Lübbe

GerbrS zu Aurich- Oldrndorff , Alle und Jede , welche auf das , mit des weyl. Zarm
Dircks übrigem Nachlaße, dessen Sohne JvhLBnJausten Dircks WrrtrsgNne, ^ 0.- 1795
von diesem au den Ehme Zauste« Wen, , mrd von Letzterem M Jahre 1799 -arr den
Provokanten , sammtlich zu Anstch- Oldendorff , privatiM verkaufte, daselbst KelegMie
Haus mit Karten , dessen Grund vormals zu « wer ander« , dem rvepl . ZÄN« Dirsks
gleichfalls gehörig gewesenen WarfstÄr . pertüstret Hst, schMMesd ins Norden su jeu«
gleichfalls auf den Johann Zausten Dircks devolvirte WsrWstLVder ans das Küufgsld
rrsp. eia Eigenthums - de» Ertrag der Nutzung MMalerndes DiWstbarkerts - Benä-
tzerungs- Reuniass - Pfand - oder- sonstiges Real - Recht , besonders ober such «Mer
die Vollstaudigkrit der Berichtigung des titui ! xÄsteMosis .Ms auf den ProvscaMM
etwas zu erinnern haben mögten - «Kentlich vorgeladeu , innerhalb 9 .Woche« , spä¬
testens am 2Z . September L . I , persönlich oder durch die KrstgeIustiz -Eomwissarirq,
Adv. Fistl ^ hevlng, Adj. Zisci Tjaden rr. ihre Ansprüche auf dem Amfgerichte Aurich
anzumelden , und deren Richtigkeit nachzuweisen , unter der Warnung : daß jeder
Ausvmvende tmt fernen Ansprüchen - an das Grundstück präcludiret , und ihm sswol

gr-
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gegen den Provocanten ^ als gegen dis M . etips Meldende , LurHebung kommende

Gläubiger , ein ewiges Stillschweigen auferleget , auch titüüiL xosseLLorüs bis auf
den Provokanten für vollständig berichtigt erachtet werde« soll.

"
V.

SignatumAurich im Att?rtzerichte , drn .zLJüny isoö.

rs . Vermöge Privat - Kaufbriefes vom rzi August 1764« kaufte der Dame!

Hinrichs Moerborg eine Behausung zu Jemgum cum annexis , an der langes Straße
belegen, von seiner Mntter Wupke Jacobs und feines ' Geschwistern Jacob Hinrichs
et eons . an , xer teÜNMevtum vom 21. August l7y7 institurrte der Daniel Hinrichs
Moerborg seine damalige Ehefrau Schwaant ;s Ocktn Bischer zu Universal- Erbin fei¬
nes ganzen Nachlasses, folglich auch der erwähnten Immobilien . Nach dem Able¬
ben des D . H. Moerborg verkauftes dessen Wrttwe Schwaantje Ocken Bischer und ih- '

res weyl. Ehemannes Kinder erster« Ehe , Hknkich und Ockelina Daniels Moerborg
obbenannte Jmmobilia , mit einer Frauen - Sitzstelle in der Jrwgumer Kirche und 4
Gräbern auf dem Kirchhofe daselbst , privatim au dir Eheleute Harbert Berenbs und
Tjalda Hmdcrkö ; welche letztere sowohl zur vollständlgrü Berichtigung des Besitzt!-
Ms , als auch um gegen alle unbekannte Real - Prätendent « gesichert zu seyn , sol¬
cher Immobilie » wegen er» gerichtliches Aufgebot nachgrsuchrt Hab« , welches Daits
erkannt wollen.

Das König!. Amtgericht z« Emden ladet demnach alle und jede- welche
auf oberwähnte Immobilien ein Erb - Eigenthums - Pfand - Brnäherungs - Di « st-
barkeitö - den Nutzungs - Ertrag schmälerndes oder irgend ein anderes Real - Recht zu
haben vermeinen, hierdurch edictaliter vor , ihre Ansprüche innerhalb 9 Woche» , spL- >

ttstens aber in dem auf dm am Montage , den 22. September , Vormittags is Uhr
aaberaumtes präklusivisch « Termins anher» anzuzeig« vrch gehörig zu justi-
ßciren ; widrigmfalls sie damit gegen die jetzige» Besitzer und gegen die zur Hebung
kommenden Gläubiger , in so ferne sie diese Immobilien betreffen, ab - und zum ewi¬

gen Stillschweigen verwiese » ; demnächst aber auf de» Grund der Präclustous - Sen¬
tenz der titulua xostLsLsrüs für die jetzige» Besitzers im Grundbuche berichtiget wer¬
den soll.

Signatum Snden im König!. Amtgsrichtr , den 8. July 18« .
Menckebach.

ii . Auf Anzekge
1) des Schneidermeisters Henrich Areas zu Mhner , der zugleich eine« gennz«

Bunt - Winkel gehabt hat,
2) des Wirths Peter van Heuvelu zu Terborg , ^

^

dass sie ' nicht im ' Stande wären ihre Gläubiger , z« befriedig« , ist Lssrt beyder Leute'
Vermögen der Coucsrs eeöfrrrt. Es werden daher alle und jede, - dir - au diese geringe
Massen, wovon die -rrM etwa 8s Rtl -tr. groß- die -zwoyte aber noch geringer ist, An¬
spruch zu haben vermeinen, vorgeladm , solche in S Wochen , spätestens in termio«
den 19. September c . snzugebev ; widrigenfalls sie damit von der Masse abgewieim

wer-



werden . Es wünschen auch beyde Schuldner zum bsnesiclc , cesstoms bonorum ge¬
lassen zu werden , auch hierüber haben Creditores sich in termüro zu erklären , sonst
dafür gehalten wird , daß sie den majorlkus beytreten.

Leer im Aintgerichte , den 20 . July ezoa.
12. Vom Amtgerichte , zu Aurich werden aufJnstanz des Hausmanns Heye

Menssen zu Barstede , . Alle und Jede , die auf ein Stück vormaligen Hsidfeldes am
Bargwege , zwischen WiebelSbur und Westerende belegen , groß z D .iemachcn 2 Ru¬
then , die Qeoelg -onne genannt , welches in -sto, 1779 von chcr Hochpreißl Kriegeö-
u » ö Domainen - Kammer dem weyl . Eassien Lamiuerts und dessen auch weyl . 2ten
Chefrauen , Teetke Lammen zu Wievelsbur in Erbpacht verliehen , mit dem Absterben
der letzteren für ihre Hälfte -auf die Tochter Eile Cassiens , des Aasper Hülls Jas¬
pers zu Extum Ehefrau ab intestato vere.rbet , und von derselben für solche nächster
abgethrilte südliche Halste irr 7z,o. 1787 an Heu Provocanten privatim verkaufe , für
die dem Casüey chammertö bey der Aisshebung der Csmmunion mit seiner Tochter
2ler Ehe , Eite . CaMns verliehene .nördliche Halste aber mit seinem übrigen Vermö¬
gen in Ho .

'
iyyr stiucr Tochter sster -Ehe, .. Martje Cassienö , des . Zimmermanns

Habbe Uven zu We
'
öelsbur Ehhfrauen übertragen und von dieser in J .o . 1799 gleich¬

falls an den Prvvocstuten pripatMi perkaustt ist , oder auf die Kaufgeldcr resp . ein
Emrnthunis - . den Ertrag der Nutzuirg schmälerndes . Dienstbarkeits - BenäherungZ-
P/anb - oder fsvnssiges Reast Recht . haben , mögten , öffentlich -vorgeladcn , innerhalb
y Wochen , spätestens am 14 . October dieses Jahres , persönlich oder durch die hie¬
sige Justiz - Coyrmiffarien , Adv . Fisti Jhering , Adj . Aisti Tiaden rc . ihre Ansprüche
auf dem Amtgerichte . A.yrich anzumelden , . und deren Richtigkeit nachzuweiscn , unter
der Warnung r daß jedsrÄnsbüilwnde . nnt seinen Ansprüchen an das Grundstück pra-
cladiret , und ihm sowöl gegen Heft Provocant

'
enh als gegen die sich etwa meldende,

zur Hebung kommende Gläubiger e,in enssges Stillschweigen auferleget werden soll.
Signatum Aurich im Amtgerichte ,

' den 23 / July 1800 . Telting . .
iz . Auf Ansuchen des Justizepmiuissarii Joh . Anton Kirchhofs zu Weener ist

dey diesem Amtgerichip ,
> l-

wegcn eines von der Wittwe weyl . .Predigers Moerkramer , Wittwe Jda
Moerkmmer privatim angekauften , bey Weener und zwar Ost am Wege , Süd

> an> Harm Hesse , West an Labbert Jaus Ludbers Erben , Harm Hesse , und
Schulte Erben - Nord am Wege bclegcnemStück Gastlandes , ohngcfähr drey
Grasen groß,

der LiguidationS - Prozeß erkannt worben , s
Es werden , denw.ach alle und jede , welche an dieses Immobile aus Erb-

Naher - Pfand - Dienstbarkeits - oder , aus irgend einem andern dinglichen Rechte eini¬
ge Ansprludr machen können vermeinen , hiermit edictaliter vorgeladen , solche in¬
nerhalb n Wochen , längstens aber in termino den 15 . October a. c . anzugeden ; wi¬
drigenfalls sie damit pracludiret und in Hinsicht dieses Jmmobilis und des Kaufpretii
gegen den Käufer zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen werden.

Leer im Amtgerichte , den 2.2 , July izoo . 14.



i4> Bey dem Stadtgerichte zu Emden -sind sä instsvtisrQ der EheleuteJan
Harms und Mareeke Wübben daselbst Lälctslss wider alle und jede , welche auf das,
durch Provocanten von der weyl . Eheleuten , Wübbe Jausten und Catharina Garrels
Erben , Jan Hinrichö , Garrclt und Mareeke Wübben angekaufte Haus in der Kräh-
uen- Straße in Comp. 22. No . 79 . aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch,
Servitut , Forderung , oder Näherkaufs - Recht zu haben vermeynen, cum terminc» von
9 Wochen ^ rspr 'oänct . prseclust auf den zten Nov . nachstkünftig, Vormittags um
10 Uhr , bey Strafe eines immerwahrenden Stillschweigens und der Präcluston er¬
kannt . . ^

iss . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä Instsnti -sm des Knhwekkers
Gerd Benjamins daselbst , Edictalcö wider alle und jede , welche auf das dem Pro¬
vocanten , von Dirk Blaupotts^Witt'we, Maria Nellner , durch Vergleich übertragene,,
außer dem alten neuen Thore in Comp. 12 . Nro. 54 . belegenc Haus und Garten,'
aus irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, Servitut . Forderung oder Nä¬
herkaufsrecht zu haben vermeynen , cüm termino vonZMonaten ec rsv '-oäuct . prse- -
clus. auf den 28 . November nächstkünftig, Vormittags um 10 Uhr, bey Strafe eines
immerwährenden Stillschweigens und der Präclnsivn erkannt.

16 . Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä mstsntlsm des Kaufmanns
Carsjen Fremchs Baumann daselbst , Läiotsles wider alle ' und jede , welche auf das
durch Provocanten von denen Eheleuten Dirk JaustenDrost und Greetje-Janssen Sant-
jer privatim anerkaufte Haus an - drm Delft in Comp. z . No . 18 . aus irgend einigem
Grunde,- einen Real - Anspruch , Servitut, - Forderung oder Näherkaufs -Recht zu Hs-'

den vermeynen , cnm tsrmmo von drey Monaten, ec reproäuct . xrseclust auf den
LSsten November nächstkünftig, Vormittags um 10 Uhr , bey Strafe eines immer¬
währenden Stillschweigens und der Präcluston erkannt.

17. Bey dem Stadtgerichte zu Emden sind sä instsntlsm des Kuhmelkers
Jan Bäcker daselbst scklctsles wider alle' und jede> welche auf das durch Provocanten
von dem weyl. Obristen Paul Hcßlingh und dessen auch weyl . Ehefrau Anna Maria
Heßlingh , geb . Budde , privatim arierkaufte Haus bey dem Norder - Thor , d -asNor-
derhof genannt , nebst einen Garten und zwey Kammern , in Comp . ig . 9co. y . , aus
irgend einigem Grunde einen Real - Anspruch, -Servitut , Forderung oderNäherkcufö-
Recht zu haben crermcinen , cum ksrmino von drey Monaten et rcxroäuct . praeclust
auf den 28 . November nachstkünftig Vormittags- »m io Uhr bey Strafe eines in :mer-
wahrenden Stillschweigens und der Präcluston erkanntt

18. Bey dem Stadtge '-icht zu Emden sind sä lnKsntlsm des HolzlM,dlers
Wolter Mennen PoelderS daselbst , Edictales wider alle und jede , welche auf das
dem Provocanten ans dem älterlichen Nachlaß in Eigenthum zugefallcne Haus beym
Pulverthurm in Comp. r§. Nrv. s8 . cum snnexis aus irgend einigem Grunde emey
Real - Ansp - uch , Servitut , Forderung »der Näherkaufsrecht zu haben vcrmeyncy,
cum terminv von Z Monaten ekreprdäüct . prscclllll auf den 28 . November nächst¬
künftig , Vormittags um 10 Uhr, bey Strafe eines immerwährenden Stillschweuzeus
und der Präcluston erkarrnt . 19.
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ry . Die Erbe » des tveyl . Ausmiener Schelten ließen ohngefahr s ^ Diemate

^ » beS « uf dem Bunder Kley öffentlich verkaufen , und erstand

l ) Der Claas Kack u» d Esert Esdert Naanen oonfllncd
'
ni pl . m . 8 Diematen,

grenzend Nord an . EvertEsdert Nannen und Jan Gerjets Muntinga , Ost

am Heester find West anr Landschaftlichen Poldcrdeich oder Ringschloot.

S ) Der Jan Jans Muntinga pftm . 8 Diematen , Ost am Heester und West am

Landschaftlichen Polderbrich ober Ringschloot , Süd an Evert Esdert Naa-

nr » und Nord au Jan Jans Muntinga belegen.

I ) Der Didde Siebels , HeickenS pl . m . 8 Diemare , grenzend Süd an Prediger

Anippers Land , West amLandschaftlrchen Polderdeich oder Ringschloot und

Ost am Heesterdeich.
Behuf vollständiger Berichtigung ütmli xssteZionis im Hypotheken - Buche und sicher»

Besitzes haben Käufer aufEryfüung des Liquidations - Prozesses angetragrn , welcher

erkannt worden.
Es werden demnach alle und jede , welche an vorbefchriedene Immobilien

auS Erb- Näher - Pfand - DienstbarkeitS - oder aus irgendeinem andern dinglichen
Rechte einige Anspräche machen zu können vermeynen , Hiermit eäwtaUter vorgrladen,

solche innerhalb g Monate , längstens aber in termirur den Lösten November d . I . an-

zugrben , widrigenfalls sie damit in Hinsicht dieser Grundstücke und des Kaufgeldes

gegen Provokantes praeludiret und zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen,

und sodann tlmlus posisMoms berichtiget werden soll.
Leer im Amtgerichte den rsten August igoo.

M . Auf Ansuchen des Jan G . Muntinga ist bey diesem Amtgerichte

wegen eines von seinem Bruder Geerd G . Muntinga privatim angekauften Ein

Fünften Antheils eines in den Bunder - Baulanden und zwar Ost an Mühlen-

warfer Schwette , West über den Bunder - Deich am Ringschloot , Süd an Fol-

kert Goffelder und Nord an Fan Jans Muntinga belegenen Heerdes , Sechs

Sitzstellen in der Bunder Kirche , Zehn Gräber auf dem Kirchhofe , nebst zwey

kleinen Erbpachtshäusern daselbst.
Her Liquidations - Prozeß erkannt worden,

- Es werden demnach alle und jede , welche an vorbeschriebene Immobilien

aus Erb - Näher - Pfand - Dienstbarkeits - oder aus irgend Linern andern dinglichen

Rechte einige Ansprüche machen zu könven vermeinen , hiermit cdictaliter vorgeladen,

solche innerhalb z Monaten , längstens aber in termino dm so . November c . anzugcben,

widrigenfalls sie damit präcludiret und in Hinsicht dieser Immobilien und des Kauf-

pretii gegen den Provokanten zum immerwährenden Stillschweigen verwiesen , und

darauf diese Stücke dem Provokanten ftey von allen Ansprüchen adjudiciret werden

sollen » Leer im Amtgerichte , den rs . August iLo .o.

NotifLcwtiov . es » ,
r . Der Hausmann Remder Albers auf Uiterstewehr hat pl . mm . 25 schwere

Eschen - und Ypern - Baume zu verkaufen ; Liebhaber können sich bey ihm einfinden.
Z.

4



s . P . Weyers in Norden hat 6 Diemath Land in der Wester « arsch am

Wiöderwege belegen , aus der Hand zu verheuren ; dies Land kann bevorstehenden
Martini angetreten werden , ist bisher von dem Hausmann Siebrand HinrichS

genutzt .
^ ^ Wittwe Diöscherings zu N ^ den ist willens , ihr mit vielen

schönen Zimmern versehenes , und zu aller Handlung gelegenes Haus nehst schönem
Garten und Krämergeräthschaft , welches von ihr selber dis Dato nnt großem Vor¬

theil gebraucht und getrieben , aus der Hand zu verheuern oder zu verkaufen ; Heuer¬
oder Kauflustige können sich von Stund an bey ihr emfiuden ; sodann noch neben an

ihr stehendes Haus und Garten zu aller Handthierung brauchbar , welches von dem

Schutz - Juden Joseph Leer hruerlich bewohnet wird , aus der Hand zu verkaufen.
Kauflustige können sich bey ihr einfinden.

4 . 1s Lmäeil in esn 6ensver - 8toksr ^ v̂orä een Kriegt verlangt , <lis
dst 8toksn vsrüaat ; äie van Ooeä ^särsF 6ötu ^ § n1s brenZsn kan , kan
esn aanLienl ^k Koon bschnFsn , en meläe 2 !ak kos ser dos lisvsr in ker ^oon ok
Zoor krsnso - Lrieven äs Ugkslaar Mbert kjsivin ^ , äls äaarvan naäer Leri ^t
ZLvsc.

A . 8 / Jan Oouves op kstMeuveNarkt r^ n voor sen civils pr^3 ts
bekomon alle 2oortsn van Loutsillen , als msäs LÄk , Zement , kiooreit , Lü êrs,
blauve Lakpannsn en älverss Asbakkens steenerne Maaren ; verlocke een ieäsr«
OunK.

Lmäsn , 6sn 8 - ^ nZuÜ igoo-
6 . Die samllichen Bierbrauer in Norden lassen das Publikum bitten , ins¬

künftige bessere Rücksicht auf die ledigen Bierfässer zu haben , « eil der Unterhalt der¬
selben gewaltig gestiegen und es auch noch etliche schlechte Leute giebt , die die Fässer
durchsägen und zu ihrem Gebrauch machen , welches doch höchst Erkenntlich ist ; im

Fall dies also jemand darthun kann , so soll derselbe von einer halben Tonne s Rthlr.
und von einem Vierdup r Rthlr . , mit Verschweigung seines Namens , zum Geschenk
haben . Im Namen der sämtlichen Bierbrauer der Stadt Nörchen.

7 . Gegen Michaelis nächstkünftig wird in Emden ein Dienstmädchen ver¬

langt , wäches nebst allerlei ) Hausarbeit , wenigstens etwas von der Kochkunst ver¬
stehen muß . Nähere Nachricht darüber giebt der Administrator Hesslingh . ,

Emden , den iz . August i8on . >

8 . Der Schuhmacher - Meister DetlefBrüggeman in Emden verlangt zwey
in dieser Professiongut geübte Gesellen ; wer Lust dazu hat, kann durch annehmliche
Condition sogleich in Arbeit treten ; auch sind alle Sorten beste englische Jugschäfte
bey mir zu haben.

y . Da mit dem Stempeln und hin und her senden der Calender nach Berlin
viele Zeit verloren geht , so ist mit dem Druck derselben für das Jahr 1801 der An¬
fang gemacht worden»

( No . 35 . SöSösss . ) Um



Um nun alle fernere Lrrata in Ansetzung des Datums der Jahrmärkte dieser
Provinz , besonders in Rücksicht der jüdischen Feste -zu vermeiden ; so werde ich näch¬
stens bey denen wollöbl . Amt - und Stadtgerichten , welche keinen bestimmten Tag
oder Datum ihrer resp. Jahrmärkte ' haben , einen Cvmtoir - Calender circuliren lassen,
mit dem Ersuchen , dieselben darin gütigsi zu revidiren , und mir baldigst zurück zu
sinde ».

Es sind zwar im vorigen Jahre einige Berichte von verschiedenen wollöbl.

Errichten eingegangen , welche aber mehrentheils so spät angekommcn , wie der Druck
der Calender schon beendigt gewesen ; daher denn ein Paar Unrichtigkeiten entstanden
sind.

Bekanntlich müssen aus allen Preuss . Provinzen die Calender zum Stempeln
vgch Berlin gesandt werden , daher bey dem starken Zuströmen derselben sehr leicht
Stockung entstehen kann , so daß solche, wenn sie erst im Oktober hingesandt werden,

. nie zur gehörigen Zeit zurück kommen können ; wodurch alsdann der Geschäftsmann
in Verlegenheit gesetzt wird.

Anrich , den 22 . August 1800 . H - H . Tapper.

los Ein junger Mensch von 23 Jahren , gutem Herkommen , welcher mit

4 Pferden vom Sattel fahren kann , die Aufwartung ziemlich verstehet , auch mit
'
Haus - und Garten - Arbeit umzugchen weiß , und seit einigen Jahren schon in solchen
Diensten gestanden , dabey mit guten Attestaten versehen ist , sucht auf anstehenden
Michaelis wieder eine andere gute Condition ; nähere Nachricht hievon giebt der Buch¬
drucker Tapper in Anrich.

11 . Die Eigner der ohnweit Greetsyhl aus dem Tialck - Schiffe des ClaaS
Groot geborgenen Strand - Puter , bestehend aus circa 3400 Esters , 7666 Mopsteine
oder Dreylings und 88Karren nassen Cement , werden hierdurch aufgefordcrt , sich als

solche binnen 3 Wochen a äato hieseldst zu legitimiren , widrigenfalls darüber ander-
weit dispvniret werden wird.

Greetsyhl den 16 . August 1800.
König ! . Amtgericht und Rentey

D . Kempe . Olffen.

12 . Einem geehrten Publico machen wir hiedurch ergebenst bekannt , dag
ich jetzo in dem vorhin Kriegeö - Rath Rothwaldschen Hause am Markte wohne , mein
ältester Sohn aber mein vorher bewohntes Haus bezogen , und an beyden Orten mit
allerhand goldenen und silbernen Sachen nach den civilsten Preisen handeln . Wir
empfehlen uns daher in dessen Gunst und Gewogenheit , und bitten um gütigen Zu¬
spruch.

Wilh . Friedr . Kittel lsn . und Carl Friedr . Kittel zun.
Goldschmiede in Anrich.

13 . Diejenigen , welche an den Nachlaß des kürzlich verstorbenen Mohrvog - ,
ten Köhmmann zu Aurich , Forderung haben , werden hierdurch aufgefordert , solche

dem



dem Cammer - Eanzellisten Frahm , als gerichtlich bestellten Buchhaltenden Vormunde

der Köhnemaunschen Kinder , innerhalb 6 Wochen anzugeben , deren Richtigkeit nach-

rumeiseü , und von demselben Zahlung zu gewärtigen . .
So wie denn auch alle und

;ede , welche dem weyl . Mohrvogten Köhnemann iLitatlons - , InliuustionL - und Lxe-

autions ^ Gebühren , ungleichen von demselben für sie .vorgeschossene Herrschaftliche
Gelder und sonst , seit Jahren und bis zum Sterbe - Flag des siMluiwti , restiren , hie¬

durch alles Exnsteö erinnert werden , binnen einer gleichmäßigen Frist von ü Wochen,
an erwchnten Vormund Frahm Zahlung zu verfügen ; widrigenfalls nach Ablauf

derselben gegen die Debitors « gerichtlich werde verfahren werden,

Aurich den 20, August Mo,
Frahm L Harms.

Viele meiner werthen Landesleute werden gewiß mit größern ober ge¬

ringer « Onantirätcn alter Papiere , die ihnen zu nichts nützen , versehen seyn , und

sich daher allem Vermuthrn nach geneigt finden , solche für einen annehmlichen Preiß

abzustehen . Es bietet sich mir jetzt Gelegenheit dar . . ,
1 ) Beschriebene Papiere , als : alte Handlungs - Bücher , Briefe , Acten re. mit

einem Worte , alles was nur beschriebenes Papier heißt , in jeder Größe
ohne Ausnahme , und

2) alle alte gebundene und ungebundene Bücher in jedem Formate , Zeitungen rc°
und was nur bedruckt ist : ohne Umschlag oder Deckel , abzusetzen.

Diejenigen , welche dergleichen alte Papiere besitzen , und solche zu verkaufen

wünschen , ersuche ich daher , sich deshalb an mich zu wenden , und mit mir des Prei¬

ses wegen zu accordiren ; wobey ich jedoch etwaige Auswärtige bitten muß , zugleich

den Preiß per Pfund zu melden , und mir die desfälligen Briefe franco zukvmmen zu

lassen . — ,
Auch sind mir seit kurzen verschiedene Rechnungen von Sachen zugestellt,

welche ohne mein Wissen auf meinen Nahmen creditirt worden , ich sehe mich deshalb

genöthiget , einem hochgeehrten Publico hiedurch ergebenst 'anznzeigen , anNiemand>

er sey wer er wolle , das Geringste für meine Rechnung ohne meine .eigene Handschrift

verabfolgen zu lassen , indem ich für ein Mehrereö nicht haften werde.

Aurich , den 2i . August l 8c>o. C. A . Ries , Buchbinder.

iz . Anzeige , das Pantheon der Deutschen betreffend . Die Jaco-

däersche Buchhandlung in Leipzig hat es gewagt das Pantheon der Deutschen , ein in

aller Rücksicht sehr kostbares Unternehmen , fortzusetzen , nachdem drey Jahre die Her¬

ausgabe dieses Werks durch die Widerwärtigkeiten des vorigen Verlegers war unter¬

brochen worden , und eilt nunmehr das Publikum von der Erscheinung des Zten Ban¬

des zu benachrichtigen . . . .
Friedrich Schlenkert erofnet diesen Thei ! mir einem Gemählde von Her¬

manns Schlachten , und äußert in der Einleitung dazu die Meinung , daß die Vor¬

halle des Pantheons , dieses der . National - Ehre geweihten Tempels , wohl nicht

.zweckmäßiger und edler verziert , werden könne , als mit einer Reihe histvrischer .Schil-
de-
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denmgen , welche uns die wichtigsten Ereignisse und Begebenheiten aus der vaterlän¬
dischen Geschichte , die größten und folgereichsten Thaten unserer ehrwürdigen Vorel¬
tern , bas Wachschum und die Bildung unserer aus so mannichfaltigen und ganz ver¬
schiedenartigen Theiken und Formen bestehende Verfassung , den Gang der deutschen
Kultur und die Eigenheiten und Schicksale der Nation recht anschaulich machen und
uns eine so angenehme als lehrreiche Unterhaltung gewähre ». Diesen historischen Ge-
mählden folgen drey interessante Büsten : Ulrich von Hütten , der glühende biedre
und derbe Freund und Verfechter der Wahrheit , der Freyheit und des Vaterlandes,
von wagenseil geschildert . Nicolaus Copernicus , der Heros der Astronomie
und der Mann aller Jahrhunderte , der mit Vernunft und Geometrie bewafnet in dem
großen Kampfe , den der Jrthum , von aller Macht des sinnlichen Scheins unterstützt,
gegen 2000 Jahre mit derWahrheit glücklich bestanden hatte , endlich durch einen ent¬
scheidenden Schlag den Sieg auf die Seite der letzter » lenkte , von dem verstorbenen
Lichtenberg dargestellt . Moriy , Churfürst von Sachsen , der feinste Politiker und
tapferste Held seiner Zeit , den Deutschland die Erhaltung seiner verfassungsmäßigen
Freyheit und die protestantische Welt den glorreichen Vertrag von Paffan zu verdan¬
ken hat , von Schlenkert geschildert.

Ueber die Wahl dieser Gegenstände und deren Bearbeitung entscheide das
Publikum selbst , ob die Nation die weitere und künftighin ununterbrocheneFortfetzung
ihres Pantheons in der zeitherigrn Weise wünschenswerth finden kann oder nicht , und
ob die Verlagshandlung dazu aufgemuntert und durch Pränumeration unterstützt zu
werden verdiene oder nicht ? Fallt diese Entscheidung bejahend aus : so erbitte ich
nur von den patriotischen Interessenten auf den gten Theil die zeitherige Pränumera¬
tion von 2z Rthlr » bis Michaelis i8oo , und bürge dafür , daß derselbe nachstkünftige
Ostermesse bestimmt und der Erwartung nach Möglichkeit entsprechend erscheinen soll.

Leipzig , Ostermesse igoo.
Für die Provinz Ostfrieslsnd und angranzende Lander übernimmt die Pränumeration
der Buchhändler G . G . Macken in Leer , an den man sich zu addreffiren hat.

: 6 . Ankündigung , welche den Kaufmann interessirt.
DeS Herrn Professor I . G . Büsch theoretisch - praktische Darstellung der Handlung in
ihren mannigfaltigen Geschäften , in allem 5 Bande , zweite um etwa po Seiten stär¬
kere Auflage , ist in meinein Verlage erschienen . Eine vollständige Znhaltsanzeige
von diesem Buche würde zu weitläuftig seyn ; genug daß alles darinnen verkommt,
was Handlung und Commerz in allen möglichen Fallen detrist . Ungeachtet ich mit
meinem guten theuren Verlag , der mir so vieles Honorarium gekostet hat , nicht
schleudern kann , so will ich dennoch diese meine gute Edition um den schändlichen feh¬
lerhaften Nachdruck des Buchdruckers Grvtzinger in Reutlingen , der such iü diesen
Gegenden durch gewisse Buchbinder , die dazu nicht berechtigt find , dennoch Bestellung
darauf suchen laßt , zu struren , zu eben dein Preis geben als jener schändliche Rach-
drucker , nemlich für z Rthlr . 8 -gGr . in Golde ; man wende sich deSfalls in Ostfrieö-
kaud und^ grenzende Gegendenan Herrn Buchhändler Mackenin Leer/ - ey welchem

Hxem-



Exemplare gebunden rmd auch ungebunden zu bekommen sind , so wie auch überhaupt
die andern Schriften von diesem Verfasser , davon ein vollständiges Verzeichniß aus-

gegeben wird , bey solchem zu haben sind.
Hamburg , im August 1800 » B > G . Hoffmann.

i7 - Zufolge der ergangenen Requisition des Herrn Hauptmanns von Butts
kar , als verordneten Commissarius der obern Militair - Behörde , sollen Mittwochs
den gten September Vormittags um io M) r zu Weener bey des GastwirthS Schulte

Behausung , Zwanzig Stück sehr gute Kutsch- und Reit -Pferde , nach derAusmiener-

Ordnung öffentlich verkauft werden.
Es wird dieses den Kauflustigen hierdurch bekannt gemacht , und babey - be¬

merkt , daß die Pferde größtentheils 4 bis Zjährige Stuten Oldenburger Laos sind,
und daß die Käufer auf Erfordern Bürgschaft stellen, auch binnen 4 Wochen Zahlung,
leisten muffen.

8i § katum Leer im König !. Preuff . Amtgericht und Domainen -Rentey , am Listen
August isoo.

18 .
'ps Vmäen is ult äs Lanä te 800p op ü Deeken l '

/ä oka LontanL

tsAsn 1 pro Leut Körting : fava - Löss/ , ruuvvs sn Aerakkneeräe 2 uMer es
Lpaanscbs 2 esp ; vsräer Intormatie geekt

O. k . 8 noek-

ry . Sollte jemand in Emden gegen künftigen May - Monat ein gutes Kauf¬
manns Wohnhaus mit einem guten trocknen Keller , und wo möglich mit einem Korn¬
boden versehen, zu vermiethsn haben, der melde sich je eher je lieber beym Herrn Buch¬
händler G . Eekhoff in Emdem

so . Vs V . R . Velpsri bet Vuis van äen ovsrleäsne Kmptinau Vs IMSML
te OslkS/l bsbbsväs sngskogt , laut an bst Public: bekenä maben , äat k / aläaar
R/tuiAsn en paaräen kan bergen ; oerLoebenäe 00k als VoZsment - Vonäsr orn
«en ieäsrs 6 c»nlr en Rseornmenäatie.

S t e ck b r i e ft
i . Ein gewisser Hinrich Ennen , des hiesigen Fuhrmanns Dirk Dirks Stief¬

sohn , SA Jahr alt , kleiner magerer Statur , frischen, doch etwas pockengrübigeir
Angesichts , mit , großen braunen Augen und schwarzen schlichten Haaren , ist wahr¬
scheinlich der Stifter eines in der Nacht vom Lösten auf den s/sten dieses hier statt ge¬
habten Auflaufs gewesen , und hat durch die Flucht seine sonst nrthige Jnhaftirung
vereitelt . Bey seiner Entweichung soll er , dem Vernehmen nach , mir einer blauen
Post - Jacke mit orange - fardenem Kragen und Aufschlagen , bunt - gestreiftem Bantje,
baumwollenen Stnnpfen , schwarz und grün - gestreiften Beinkleidern und einem run¬
den Huch bekleidet gewesen seyn.

Um nun diesen Menschen zur wohlverdienten Strafe ziehen zu können, so
werdenalle Gerichtsobrigkmen von dem Magistrat dieser Stadt lud obiativns reci-

pro-



procomm hiedurch ergebenst ersuchet , auf denselben genau viAilirm , ihnimBetrs-

tungsfall arrstire » und ihn gegen Wiederempfang der gehabten Auslagen wohl ver¬

wahrt anhero transgortiren und cm das hiesige Gefangniß abliefern zu laßen.

LiAliadUM bloräss in Luria , den 28 . July i8c >o.
Auttsverwalter , Bürgermeister und Rath.

von Wicht.

V p r l o b u n g s - A n ; e i g e -r,

1 . Unsere eheliche Verbindung machen wir hiedurch unfern Anverwandten

und guten Freunden ergebenst bekannt.

Völlen , den 4 . August isoo.
, T - C, Lebbens . C , C . Kortbrae.

2 , Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende Verbindung machen

wir hiemit unfern geehrten Freunden und Verwandten ergebenst bekannt,

Emden , den 15 . August 1800.
Beeke Ianffen nachgelassene Wittwe , Ulbert Hinrich Finke.

g . Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung

Machen wir hiedurch unfern Anverwandten und guten Freunden ergebenst bekannt .
'

Aurich und Emden , den 20 . August 1800.
Carl Friede . Kittel und E . E . Escherhusen . ^

4. Unsere Verlobung und nächstens zu vollziehende eheliche Verbindung

machen wir hiedurch unfern Anverwandten und guten Freunden ergebenst bekannt.
- Aurich , den 20 . August iZao.

G . I . Ostwald und C . I . Kittel.

Oleburts - Astzeigen.

i . Meinen Gönnern und Freunden zeige ich an , daß mich meine Frau die¬

sen Morgen um 3 Uhr mit einem gesunden Knaben erfreuet hat,

Emden , den 14 . August 1800.
Otto CH , Ioh . Lindemann , Kunstdraer.

2 » Am i8ten dieses wurde meine Frau glücklich entbunden von einem wohl

.gebildeten Mädchen ; dieses mache ich meinen Freunden ergebenst bekannt.

Uphusen , den 21 . August 1800.
' K . D . Bode.

Todesfälle»

I . Am Montage , den Ilten dieses , des Abends gegen 9 Uhr hatte mein

Bruder , der Hausmann Jann Cryns Anfchminck , das Unglück , bey .seiner Fahrt nach

Hause m ^t seinem kleinen Sohne aus der Kariole zu stürzen , wobcy zwar das Kind ^
-fast ganzs unveciehrt blieb , er aber auf der Stelle seinen Tod fand . Ein im Wege

Kogender voller Sack war die Gelegenheitsursache zu diesem unglücklichen Falle , der
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um so trauriger ist , da durch seinen
' Tod seine s .Kinder , wovon bas jüngste erst Z

Jahr alt ist , auch ihrer letzten und einzigen elterlichen Siütze beraubet find , indem

sie 14 Wochen vorher schon ihre Mutter verlohrcn halten , und dieselben also fast in

einem ^ Jahre zu Vater - und Mutterlosen Waysest geworden sind . Diese freyüch

sehr empfindliche und schwere Schickung , die aber von der allzeit weisen und anbe¬

tungswürdigen Hand des Höchsten verfügt ist, wird hiedurch , vornemlich allen Freun¬
den

'
und Bekannten des Verstorbenen , öffentlich bekannt gemacht«

Große - Warpen , bey Ditzum , den iy . August 180c) .
G . C . Anschminck,

Prediger zu Forlitz und Blaukirchen, im Namen der nachgelassenen Kinder.

2 . Hla eene allersmsrtlzchsts Äelete van eenstsar en vier VVeeken stierv

Lszt ox ösn 12 . ^ UAnst ^ .voncis 8 Dir rnvns in Heven startelz-st keminüe HztZe-
noots , Leellcs Hlskse 6oemsw , Aedoorens Hsmllußs , in stet 64- iasr Haares He¬

vens ; mst äevvelste i !c 44 saar sn 5 Naanäen in eenen aansienasinsten Hgr Ae-
keevä , en iz Xinäsren vervestt stsbste , vsarvsn stvA 4 2oonen en 4 HoAteren,
Lainsn voIvvLÜsn , in Hsevsn 2/N , äis inet stet noZ al te vroeZ Verlies eener

lieven Uoeäer betrenrsn.
üVeener sten 18 . r̂ nAnst 1800. «4.ntst . ist. 6oeman.

z . Daß unsere Mutter , Jantje UbbenÄreesmanns , geborne Beeckmanns,

über 4 Kinder , und Großmutter über Z Kinder , heute Dato durch einen Stickfluß
in dem Älter von 6y Jahren gestorben ist , machen wir hiedurch unser» Freunden und

Bekannten ergebenst bekannt.
Neermoor , den r6 . August igoo . Die Kinder der Verstorbenen»

^

Ä v e r L r s se m c n t s.

r . Die auf Matz 1801 aus der Pacht fallenden Königs . Dsmarnen Stück-

sande im Anrte Wittmund , als
-

12 Diemath , die Dresche genannt,
y Diemath Egglinger Hamm,
8S Diemath gst Ruthen , die große Hollesche,
8A Diemath , das lange Land bey der PleiA - Brücke,
s Diemath 8 Ruthen im Scheepek,

Diemath , der kleine Steinhamm,
24^ Diemath , der große Steinhamm,

sollen am iz . September o. anderweit öffentlich verpachtet werden , und können sichs

die Liebhaber dazu gedachten Tages Morgens um tz Uhr auf der Amtgerichtsstube zu

Wittmund einfinden und ihr Gebots» eröfnen.
Signatum Aurich, am 2ü . August 1800.

König!. Preuss . Ostfr. Krieges - und Domainen - Kammer.



Ls 1 : 64

2. Da bry jetziger Crndtt - Zeit auf den Feldern überall noch viel Gekrache
liegt , so wird die Jagd - Zeit , welche sonst gewöhnlichermaßen am 24. dieses offen
kommt, aus angeführter Ursache hiemit noch bis auf den 14 . September inst. auöge-
setzl , und solches zur Nachricht und Achtung dem Publico hierdurch bekannt gemacht.

Signatum Aurich, den l8 . August 1802.
König ! . Preuss . Ost fr. Krieges - und Domainrn - Kammer.

Brodt - Llstfch - erud Bier - Laxe der Stadt Llsns für den Monat
August i8oo.

« kn grob Rocke » Drodt z« 7 ; Pfund 12z sibr.
Stu fei» Weitzea Drodt ohne ksriutea zu io ksth -— 1
Stu fein Weitzeu Brodt mit koriukea ju 9 Lokh — - i
Em fei» Brodt von halb Writzen «ad Rocken Mehl »bue Cor . ;u i r koch r
Lin fei» Drodt son halb Rocken und Writzen Mehl mit Tor . zu ro Lotd
Sin kein Rocken Brodt ohne Coriuten r» ir Lokh —
Eia sti» Rocken Drodt mit konnten zu e i Loch — —

Das übrige Weihen- und Rocken - Brodt in kleinerModkr gröfferm
Format nach Proportion obiger Laxe ..

Pfund vom bestell Rindfleisch — —
der mitier» Sorte
der geringsten —- —-

DaS Pfund vom bestell Kalbfleisch — -
— . — der Ltea Sorte
—̂ — der geringsten Torte - —,
Vas Pfmld vom besten Schaaf oder Lammfleisch - -

- mittel Sorte .
—— der geringsten Sorte —— ——

DaS Pfund Schweinefleisch —— ->*—
DieLonne vom besten Bier —7

der Krug davon in der Schenke
außer der Schenke

Vttronne vom mittel Din —
brr Krug davon in der Schenk«

außer der Schenk« ?-
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